
 Der Heimatverein Drensteinfurt lädt ein 

 
 

         GROß-ELTERN erzählt mal………………………... 
 

 Infoveranstaltung am 27.11.2025 um 19 Uhr in der Alten Post. 

 

Großeltern - Oma und Opa - haben in der Regel einen prall gefüllten Lebens-Rucksack. Vieles 

davon geht verloren, wenn es nicht schriftlich festgehalten wird. 

 

Wer hätte heute in der schnelllebigen Zeit nicht gerne schriftliche Aufzeichnungen von den Eltern 

oder Großeltern in seinem Besitz? Unschätzbare Werte! 

 

Heute werden reichlich Immobilien, Geld und andere Reichtümer vererbt, selten jedoch Lebens- 

und Familiengeschichten. Diese sind mit ein wenig Mühe für jeden kostenfrei zu erstellen. Oft 

haben Groß- und auch Urgroßeltern Zeit und Muße diese nachhaltigen, persönlichen, familiären 

Erlebnisse und Ereignisse schriftlich niederzuschreiben, um sie damit für nachfolgenden 

Generationen zu erhalten. 

 

Der Heimatverein Drensteinfurt gibt Interessenten die Möglichkeit - mit dem langjährigen 

Erfolgsautor Dr. Hermann Aschwer - in einem Workshop Tipps und Anregungen zu dieser Thematik 

zu erhalten. Aschwers Devise dabei lautet: „Bei allen persönlichen Aufzeichnungen kann man 

NICHTS falsch machen. Jeder Textinhalt ist richtig und wichtig. Auch grammatische 

Unzulänglichkeiten schmälern den Wert keinesfalls.“ 

 

Die eigene Geschichte oder die der Familie aufzuschreiben und auch mit Fotos anschaulich zu 

belegen, ist eine spannende und interessante Angelegenheit. Ob es fünf, zehn, zwanzig oder noch 

mehr Seiten werden, bleibt dabei JEDEM selbst überlassen. Nur, irgendwann muss man mit den 

Aufzeichnungen beginnen, um diese für die Nachkommenschaft zu erhalten. Mit ein wenig 

Unterstützung lässt sich das für viele Menschen eben leichter erreichen. 

 

Daher bietet der Heimatverein eine Infoveranstaltung zu dieser interessanten Thematik an. 

Die bevorstehenden langen Winterabende eigenen sich hervorragend den Spaß am Schreiben zu 

entfalten und gleichzeitig Meinungen, Ereignisse und Erlebnisse langfristig für die Familie zu 

erhalten. 

 

Bei Interesse ist im Nachgang zu dieser Informationsveranstaltung ein Workshop, am 10.12., in der 

Alten Küsterei geplant. 

Anmeldungen hierzu sind am 27.11. möglich. 

 

 

 

 

 

 

 


